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BEACH
PARTY!

Die lange Nacht im  Mineralfreibad  Oberes Bottwartal

ab 19:30 Uhr, Eintritt frei !

— Mit DJ Tody – dem angesagtesten Act 
    für Pool & Beach in unserer Region
— Nachtschwimmen bis 23:30 Uhr

Veranstalter:
Mineralfreibad Oberes Bottwartal &

www.freibad-oberes-bottwartal.comKulturverein Oberes Bottwartal e.V.
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Telefonnummer 0761 | 120 120 00 erhalten Patientin-
nen und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in 
ihrer umittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Not-
dienst haben.

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.

Samstag, 29. Juli 
apotheke actuell 
Schillerstr. 18, 74348 Lauffen a/N  07133 | 17909
Neckar-Apotheke Ingersheim 
Tiefengasse 19, 74379 Ingersheim, Württ.  07142 | 20280

Sonntag, 30. Juli 
Apotheke am Bahnhof Marbach 
Rielingshäuser Str. 1, 71672 Marbach a/N  07144 | 4073
Heuchelberg-Apotheke 
Hauptstr. 46, 74226 Nordheim  07133 | 17013

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Die Gemeinde Oberstenfeld gratuliert der Auszubildenden 
Viola Hahn zur bestandenen Abschlussprüfung. Frau Hahn 
absolviert seit 1. September 2020 eine Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten bei der Gemeinde Oberstenfeld. 
Am 20. Juli 2023 hatte sie nach dreijähriger Ausbildung ihre 
Abschlussprüfung, die Frau Hahn sehr gut abgeschlossen hat. 
Zum Abschluss bekam sie von der Gemeindeverwaltung ei-
nen gravierten Kugelschreiber.

Frau Hahn wird die nächsten sechs Monate weiterhin bei der 
Gemeinde Oberstenfeld tätig sein.

Wir wünschen Frau Hahn alles Gute für ihre Zukunft und dan-
ken ihr für ihren Einsatz.

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Abschlussprüfung
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Feierliche Gemeinderatssitzung zur Verpflichtung  
von Bürgermeister Markus Kleemann für seine zweite Amtszeit

Nach dem bemerkenswerten Wahlsieg von Markus Kleemann 
am 23. April 2023 mit 95,17 Prozent bei einer im Vergleich sehr 
hohen Wahlbeteiligung folgte nun die offizielle Verpflichtung im 
Rahmen einer feierlichen Gemeinderatssitzung am 20. Juli, zu der 
rund 200 Personen gekommen sind. Darunter waren auch zahl-
reiche Ehrengäste, wie Landrat Dietmar Allgaier, der Bundestags-
abgeordnete Fabian Gramling, der Landtagsabgeordnete Tayfun 
Tok sowie einige Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus nah 
und fern.
Eröffnet wurde der Festabend von den Swinging Voices, die mit 
den Hits „Mama Lou“ von den Les Humpries Singers sowie „Circle of 
Life“ von Elton John aus „König der Löwen“ dafür sorgten, dass sich 
die Stimmung im Bürgerhaus den angenehmen sommerlichen 
Außentemperaturen anglich. Als 1. Stellvertretender Bürgermeis-
ter leitete Gemeinderat Michael Meder die Sitzung. In seiner Be-
grüßungsrede erinnerte er an das Engagement und die Hingabe, 
mit denen Markus Kleemann in den vergangenen acht Jahren die 
Gemeinde Oberstenfeld, trotz zahlreicher von außen auferlegter 
Krisen, geleitet hat. Durch seine Entschlossenheit und die Fähig-
keit, auch schwierige Entscheidungen zu treffen sowie vor allem 
durch sein Verständnis und seinen unermüdlichen Einsatz für die 
Belange der Bürgerschaft hat er Oberstenfeld, Gronau und Prevorst 
in die richtige Richtung weiterentwickelt und wird, so ist sich Ge-
meinderat Michael Meder sicher, dies auch die nächsten acht Jahre 
gemeinsam mit dem Gemeinderat tun. Mit dem Sprechen der Ver-
pflichtungsformel wurde der alte zum neuen Bürgermeister.
Im Anschluss folgten lobende Worte von Landrat Dietmar Allgai-
er. Er hob in einer persönlichen und sehr wertschätzenden Rede 
hervor, dass Markus Kleemann zusammen mit dem Gemeinderat 
und der Verwaltung die Gemeinde Oberstenfeld in den vergan-
genen acht Jahren mit viel Engagement und Fleiß stark vorange-
bracht hat und dankte ihm ausdrücklich für seine äußerst kom-
munikative und konstruktive Art, was im Alltagsgeschäft vieles 

erleichtere. Er ging auch auf die Kreistagstätigkeit von Markus 
Kleemann ein und wies darauf hin, dass sein Rat und sein Wissen 
gefragt und geschätzt seien. Im Landratsamt habe man für ihn 
auch in Zukunft immer ein offenes Ohr.
Nach einem weiteren musikalischen Beitrag der Bürgerin Maja 
Riexinger, die das Lied „A Million Dreams“ von The Greatest 
Showman zum Besten gab, ging Ortsvorsteher Eberhard Wolf ans 
Rednerpult. Er betonte, dass in den letzten acht Jahren vor allem 
auch in den Teilorten Gronau und Prevorst sehr viel umgesetzt 
wurde. Als Beispiele nannte er den Glasfaserausbau in Prevorst, 
die neue Gronauer Ortsdurchfahrt, den neuen Hochbehälter und 
die neue Wasserversorgung in Prevorst, die Sanierung des Allwet-
terplatzes sowie die Erweiterung des Friedhofes in Gronau und 
vieles mehr. Dabei hätten manche Projekte auch für schlaflose 
Nächte gesorgt.

 
Außergewöhnlich viele besondere Gäste konnten begrüßt werden Foto: Alle Bilder sind von Dr. Qingwei Chen

 
Bürgermeister Markus Kleemann erhält von Landrat Dietmar Allgaier eine Urkunde zur Wiederwahl
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Musikalische Umrahmung durch den Musikverein

 
Musikalische Umrahmung durch die Swinging Voices und volles Bürgerhaus

Pfarrer John-Walter Siebert sprach für die Kirchengemeinden in 
Oberstenfeld, Gronau und Prevorst. Ihm war es wichtig, Markus 
Kleemann mitzugeben, dass er erneut ein schönes Amt übertragen 
bekommen hat, weil es mit Menschen zu tun hat. Dabei könne er 
es zwangsläufig nicht immer jedem recht machen. In Anspielung 
auf seine häufige Arbeit am Wochenende zitierte er aus der Bibel: 
„Der Sabbat ist für den Menschen da und nicht der Mensch für den 
Sabbat. Ich möchte sagen: Der Sonntag ist für den Bürgermeister 
da und nicht der Bürgermeister für den Sonntag.“
Bürgermeister Markus Kleemann, dem seine Rührung ob der 
vielen wertschätzenden und lobenden Worte anzusehen war, 
schloss die Sitzung mit den Worten: „Lassen Sie uns gerne ge-
meinsam so gut wie seither weitermachen, das sichern, was hier 
geschaffen wurde, Begonnenes vollenden, neue Perspektiven er-
öffnen und Chancen, die sich auftun, ergreifen.“ Es sei ihm eine 
Freude und Ehre, weiterhin für Oberstenfeld, Gronau und Pre-
vorst arbeiten zu dürfen. Er habe hier ein Zuhause gefunden, spü-
re eine enge Verbundenheit mit der Gemeinde und die Bürgerin-
nen und Bürger von Oberstenfeld, Gronau und Prevorst seien ihm 
sehr ans Herz gewachsen. Gemeinsam mit dem Gemeinde- und 

Ortschaftrat, den vielen Eh-
renamtlichen und der Bür-
gerschaft wolle er weiterhin 
viel für Oberstenfeld, Gro-
nau und Prevorst erreichen.
Im Anschluss lud die Ge-
meinde Oberstenfeld zum 
Stehempfang mit kühlen 
Getränken und Fingerfood 
von der Metzgerei Brosi ein. 
Musikalisch umrahmt wur-
de dies vom Ensemble des 
Musikvereins Oberstenfeld. 
So war es alles in allem eine 
sehr würdevolle und herz-
liche Veranstaltung mit 
erstklassigen Reden sowie 
flotten und überaus unter-
haltsamen ehrenamtlichen 
musikalischen Beiträgen.

 
Musikalischer Beitrag von Maja Riexinger
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Neuer Fern Seher mit Holzcouch auf dem Lichtenberg

 
Neuer Fern Seher mit Holzcouch auf dem Lichtenberg

Um die Verkehrssicherungspflicht an einem Waldweg in Gronau 
zu gewährleisten, musste eine rund 170 Jahre alte Eiche entfernt 
werden. Mit dem Ziel, den Baum nachhaltig zu nutzen sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern einen schönen neuen Aufenthaltsort 
zu schaffen, kam die Idee auf, auf dem Lichtenberg einen großen 
Holzbilderrahmen sowie eine Sitzgelegenheit aufzustellen. Bald 
wurde daraus der „Fern Seher mit Holzcouch“.
An einem der schönsten Ausblicke ins Bottwartal, am Partner-
schaftsplatz der Gemeinde Oberstenfeld, ist das neue Ensemble 
nun zu finden. Mit Blick gen Süden, weit ins Tal wurde eine Art 
Wohnzimmeratmosphäre geschaffen. „Dabei ist in aufwändiger 

 
v.l.: Carina Wirth, Andreas Siegele, Jürgen Beck, Joachim Fritz, René 
Frank, Markus Kleemann

Lichtenbergschule gewinnt mit zur Fuß zur Schule Aktion 500 Euro

Im Zuge der diesjährigen Umwelt- und Nachhaltigkeitswoche in 
der Gemeinde Oberstenfeld veranstaltete die Lichtenbergschule 
gemeinsam mit der AG Sicherer Schulweg die Laufwoche „Zu Fuß 
zur Schule“. Die Schülerinnen und Schüler konnten dabei eine 
Woche lang für jeden Tag, an dem sie zu Fuß in die Schule gegan-
gen sind, Stempel sammeln. Dabei wurde CO2 eingespart und 
ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet. Am Ende warteten tolle 
Preise auf die Gewinner.
Mit der Aktion haben sich die Verantwortlichen bei der 
„Cleverländ“-Kampagne des Ministeriums für Kultus, Jugend und 
Sport des Landes Baden-Württemberg beworben. Der Energie-
sparwettbewerb richtete sich an kreative Ideen im Hinblick auf 
die Klima- und Energiekrise. Die Lichtenbergschule erreichte bei 
dem Wettbewerb den 3. Platz in der Kategorie Grundschule und 
erhielt 500 Euro. Mit dem Preisgeld soll im nächsten Jahr eine 
neue Aktion im Zuge der AG Sicherer Schulweg geplant werden.
„Ich freue mich für die Schülerinnen und Schüler der Lichten-
bergschule, dass ihr Engagement in Sachen Umwelt- und Klima-
schutz auf Landesebene gesehen wurde und bedanke mich vor 
allem bei den Verantwortlichen, welche die Laufwoche geplant 
und durchgeführt haben“, so Bürgermeister Markus Kleemann.

 
Siegerehrung der Laufwoche

und präziser Handarbeit etwas Einmaliges entstanden. Viele klei-
ne Details, wie beispielsweise eine Lampe und ein Buch auf einem 
dargestellten Beistelltisch, was alles ebenso aus dem gleichen 
Holzstamm entstand, machen den Fern Seher mit Holzcouch sehr 
besonders. Bestimmt wird das nun zu einem beliebten neuen An-
ziehungspunkt“, freute sich Bürgermeister Markus Kleemann bei 
der Einweihung diese Woche.
Entstanden ist alles als „Schlechtwetterarbeit“ nach und nach 
in den letzten Monaten. Gemeinsam mit den dafür Verantwort-
lichen sowie der für den Wald bei der Gemeinde Oberstenfeld 
zuständigen stellvertretenden Leiterin des Finanzwesens Carina 
Wirth wurde die schöne neue Einrichtung nun der Öffentlichkeit 
übergeben. „Neben dem Waldsofa in der Nähe des Walderlebnis 
Krugeiche, den Bottwarliegen am Bürgerhaus und der Waldbank 
mit Theke am Sportplatz in Prevorst ist der Fern Seher mit Holz-
couch ein weiteres außergewöhnliches Projekt, das in den letzten 
Jahren mit Holz aus dem gemeindeeigenen Wald und durch gro-
ßes Engagement der Beteiligten entstand. “Unser Dank gilt un-
serem Förster René Frank sowie unseren Waldarbeitern Andreas 
Siegele und Joachim Fritz, die das neue Schmuckstück entwickelt 
und hergestellt sowie mit Unterstützung unseres Bauhofes vor 
Ort neben dem vorderen Parkplatz auf dem Lichtenberg errichtet 
haben“, so Bürgermeister Markus Kleemann.
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Sirenen zur Bevölkerungswarnung vollends angebracht

Die Gemeinde Oberstenfeld beschäftigt sich seit Monaten mit der 
Neukonzipierung eines Katastrophenschutzplanes. Wir haben 
dazu auch schon häufiger berichtet. Dieser Plan wird gemeinsam 
mit den Blaulichtorganisationen entwickelt und abgestimmt. Zu 
den Inhalten zählen unter anderem die Krisenplanung, Szenario-
orientierte Maßnahmen sowie die Krisenkommunikation. Als 
wichtiges Kommunikationsmittel im Krisenfall zählen Sirenenan-
lagen zur Bevölkerungswarnung. Die Gemeinde Oberstenfeld hat 
hierfür einen Förderantrag gestellt und erfreulicherweise finan-
zielle Mittel in Höhe von 54.250 Euro über ein Förderprogramm 
des Regierungspräsidiums zur Anschaffung von fünf Sirenen 
erhalten. In den letzten Wochen wurden die Sirenenanlagen an 
öffentlichen Einrichtungen in Oberstenfeld, Gronau und Prevorst 
an folgenden Standorten montiert:
• Sporthalle Bäderwiesen Oberstenfeld
• Kindergarten Gehrn Oberstenfeld
• Spielplatz am Wiesenrain Oberstenfeld
• Altes Rathaus Gronau
• Kindergarten Prevorst
Diese Standorte wurden in einem extra dafür durchgeführten 
Gutachten ermittelt und festgelegt, weil dadurch eine ideale 
Abdeckung des gesamten Gemeindegebietes mit den fünf zur 
Verfügung stehenden Sirenen möglich ist.
Im Ernstfall wird die Bevölkerung über die Sirenenanlagen über 
etwaige Notfalllagen und entsprechende Handlungsanweisun-
gen informiert. Neben dem Sirenenton sind dabei auch Sprech-
durchsagen möglich. Diese Durchsagemöglichkeit wurde von 

Kostenlos und vertragsfrei Glasfaser in die Gebäude! - 2. Informations- 
veranstaltung zum Glasfaserausbau in Oberstenfeld und Gronau

Im April lud die Gemeindeverwaltung zur 1. Informationsveran-
staltung zum Glasfaserausbau in das Bürgerhaus ein. Bereits da-
mals waren 200 interessierte Bürgerinnen und Bürger anwesend. 
Am Dienstagabend fand nun die 2. Informationsveranstaltung in 
der Mehrzweckhalle Gronau mit rund 100 anwesenden Personen 
statt.
Mit der Deutschen Telekom hat die Gemeinde Oberstenfeld ei-
nen starken Partner für den Breitbandausbau vor Ort. Regio Ma-
nager Süd-West, Volker Ackermann, erläuterte den Anwesenden 
die Vorteile eines Glasfaseranschlusses, die technischen Details 
zum Anschluss und Glasfaserausbau sowie die weiteren erforder-
lichen Schritte.
Die Besonderheit bei uns in der Gemeinde im Vergleich zu vielen 
anderen Kommunen ist, dass der Glasfaserausbau bei uns auch 
ohne Mindestvermarktung erfolgt. „In Oberstenfeld und Gronau 
muss nicht erst eine bestimmte Anzahl an Verträgen abgeschlos-
sen werden, damit ausgebaut wird, dies passiert in jedem Fall. 
Damit dies nun erfolgt und möglich ist, haben wir in den letzten 
Monaten einige Gespräche geführt“, so Bürgermeister Markus 
Kleemann. Niemand ist verpflichtet, bei der Deutschen Telekom 
ein Produkt zu buchen, kann dies aber selbstverständlich auch 
tun.
Wichtig ist, dass sich alle, die diese einmalige kostenlose Mög-
lichkeit für einen Glasfaseranschluss nutzen wollen, bei der Deut-
schen Telekom registrieren. Niemand wird dazu gezwungen, 
doch wer sich registriert, erhält kostenlos und vertragsfrei Glas-
faser bis ins Gebäude, bis in die einzelne Wohnung. Die Regist-
rierung kann über den unten angefügten QR-Code oder auf der 
Webseite www.telekom.de/glasfaser durchgeführt werden.
Geplanter Baubeginn ist Anfang 2024. Dann werden die Glasfa-
serkabel in den Gehwegen, die dafür in einem schmalen Streifen 
aufgegraben werden, verlegt. Wir zählen damit zum ersten Drit-
tel aller Kommunen im Kreis Ludwigsburg, bei denen alle Häu-

ser und Wohnungen, für die es gewollt wird, einen Glasfaseran-
schluss haben werden.
Der Glasfaserausbau in Oberstenfeld und Gronau wird erfreuli-
cherweise durch Bundes- und Landesmittel in Höhe von insge-
samt 540.000 Euro gefördert. Die restlichen Kosten übernimmt 
die Deutsche Telekom.

Bei weiteren Fragen zum Glasfaserausbau wenden Sie sich bitte 
an:
• Bauamtsleiter Herr Kraning 

 kraning@oberstenfeld.de 
 07062 | 261-23

• Tiefbautechniker Herrn Müller  
 mueller@oberstenfeld.de 
 07062 | 261-28

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

unserer Freiwilligen Feuerwehr an einem Standort bereits er-
folgreich getestet.
Nach den Betriebsferien des ausführenden Unternehmens soll 
es einen Testalarm zur Prüfung der Funktionsweise aller Sirenen 
geben. Über den entsprechenden Termin und die Uhrzeit wer-
den wir rechtzeitig informieren.
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Öffnungszeiten der öffentlichen Einrichtungen  
in den Sommerferien 2023
Einrichtung Zeitraum vom 27. Juli 2023 bis ein-

schließlich 10. September 2023
Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld

geöffnet

Bürgertreff Oberstenfeld geschlossen
Bücherei geöffnet vom 27.7.2023 bis 26.8.2023
Jugendhaus Charisma geöffnet vom 27.7.2023 bis 4.8.2023
GroMusle geschlossen
Bürgerhaus geschlossen
Sporthalle geschlossen
Schulsporthalle geschlossen
MZH Gronau geschlossen
Dorfhaus Prevorst geschlossen
Lichtenbergschule geschlossen
Kernzeitenbetreuung an 
der Lichtenbergschule

geschlossen

Hort an der 
Lichtenbergschule

geöffnet vom 27.7.2023 bis 11.8.2023 
und vom 4.9.2023 bis 8.9.2023

Kindertageseinrichtungen:
Gehrn geöffnet vom 27.7.2023 bis 28.7.2023 

und vom 21.8.2023 bis 8.9.2023
Wirbelwind geöffnet vom 27.7.2023 bis 11.8.2023 

und vom 4.9.2023 bis 8.9.2023
Bäderwiesen geöffnet vom 27.7.2023 bis 18.8.2023
Hauäcker geöffnet vom 27.7.2023 bis 28.7.2023 

und vom 21.8.2023 bis 8.9.2023
Gronau geöffnet vom 27.7.2023 bis 18.8.2023
Prevorst geöffnet vom 27.7.2023 bis 28.7.2023 

und vom 21.8.2023 bis 8.9.2023
Grashüpfer geöffnet vom 27.7.2023 bis 11.8.2023 

und vom 4.9.2023 bis 8.9.2023

Straßensperrung der Großbottwarer Straße
Aufgrund eines Konzerts im Stiftsgarten wird die Großbottwarer 
Straße am Samstag, den 29. Juli 2023 von 19:00 bis 23:00 Uhr 
zwischen der Einmündung Bahnhofstraße und der Einmündung 
Mühlgasse für den Verkehr gesperrt.
Der Busverkehr ist von der Sperrung nicht betroffen!
Wir bitten um Verständnis und Beachtung!

Häckselplatz wieder geöffnet
Nach dem Brand auf dem Häckselplatz am 19. Juli 2023 wur-
de vom zuständigen Landratsamt Ludwigsburg umgehend 
damit begonnen, das dort lagernde Häckselgut zu häckseln 
und abzutransportieren. Dies ist mittlerweile abgeschlossen. 
Brandgefahr besteht keine mehr.

Daher kann der Häckselplatz wieder genutzt werden.

VERANSTALTUNGSKALENDER
Gemeinde Oberstenfeld

August 2023
WANN WAS WO WER
Freitag, 4.8.2023
16:00 - 19:00 Uhr

Backtraum – Backtreff  
der Landfrauen Oberstenfeld

Backhäusle Gronau Landfrauenverein 
Oberstenfeld

Samstag, 5.8.2023
ab 19.30 Uhr

Beach Party
Eintritt frei

Mineralfreibad Oberes  
Bottwartal

Zweckverband  
Mineralfreibad  
Oberes Bottwartal

Freitag, 11.8.2023
19:00 - 20:00 Uhr
Saalöffnung 18:00 Uhr

Kindermusical Adonia Mehrzweckhalle Gronau Ev. Kirchengemeinde 
Gronau

Freitag, 25.8.2023
14:30 - 19:30 Uhr

Blutspende Mehrzweckhalle Gronau DRK Oberstenfeld
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Drohne
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem  
virtuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

STELLENANGEBOTE

Sie sind pädagogische Fachkraft und möchten Ihr Wissen 
und Ihre Erfahrung in der Betreuung von Schulkindern 
bei der Gemeinde Oberstenfeld einbringen? Dann sind 
Sie bei uns richtig!

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner und Ein-
wohnerinnen) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
den Kindergarten Gehrn eine

stellv. Einrichtungsleitung (m/w/d)
unbefristet, in Vollzeit,  

bis S 9 TVöD-Sozial- und Erziehungsdienst

Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle und 
zur Gemeinde Oberstenfeld sowie eine Mediathek mit Fil-
men über unsere Kindertageseinrichtung erhalten Sie auch 
unter www.oberstenfeld.de.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 25. August 2023 an das
Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Str. 20, 
71720 Oberstenfeld. 
Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
31.07. Ewald Hermann, 70 Jahre
03.08. Paul Grimm, 75 Jahre
04.08. Richard Krust, 95 Jahre

Gronau
29.07. Renate Arnold, 75 Jahre
03.08. Brigitte Schilpp, 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.

Foto: froxx/iStock/ThinkstockFoto: froxx/iStock/Thinkstock

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

AKTUELL UND WISSENSWERT

O KI FE PRO

Freie Plätze
Unten seht Ihr die Veranstaltungen für die 2. Ferienwoche.
7 Tage vor Veranstaltungsbeginn schließt die Anmeldung über 
das Portal des OKiFePro. Wir werden Veranstaltungen mit noch 
freien Plätzen auf der Startseite des OKiFePro-Portals veröffentli-
chen. Die Anmeldung für diese Plätze erfolgt dann über die Ver-
anstalter direkt. Deren Ansprechpartner und Kontaktdaten findet 
Ihr unter dem Reiter „Programmliste“ unter der gewünschten Ver-
anstaltung.
Und bitte dran denken: Falls Ihr an einer Veranstaltung nicht 
teilnehmen könnt, denkt daran und meldet Euch beim Veranstal-
ter ab, damit die Kinder, die auf der Warteliste stehen, mitmachen 
können.
Datum Nr. Veranstaltung
Fr., 28.07. 6 Ein Nachmittag rund um die Musik
Sa., 29.07. 9 Radtour durchs Bottwartal mit Spielenachmittag
Mo., 31.07. 12 Ballett kreativ
Mo., 31.07. 13 Kreativer Kindertanz
Mo., 31.07. 14 Dancemix/Hip Hop
Di., 01.08. 15 Psychomotorik – Bewegungsspaß mit Wirkung
Di., 01.08. 17 Ballett
Di., 01.08 18 Tennis
Di., 01.08. 19 Psychomotorik – Bewegungsspaß mit Wirkung
Mi., 02.08. 21 Hip-Hop Teens
Mi., 02.08. 22 Tennis
Mi., 02.08. 23 Streetjazz/ Contemporary
Mi., 02.08. 24 Kreativer Kindertanz
Mi., 02.08. 25 Ballett kreativ
Mi., 02.08. 26 Dance Mix
Das OKiFePro-Team wünscht eine erfolgreiche und reibungslose 
Veranstaltungswoche.

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Gartenfräse elektrisch 700 Watt
zu verschenken.
Telefon ab 14 Uhr: 0178|04522722
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Wüstenroter Höhentouren 2023
Heilende Klänge unter den Mammutbäumen in Wüstenrot 
am Samstag, den 05.08.2023
Der Ton der Klangschale berührt unser Innerstes und bringt die 
Seele zum Schwingen.
Fühlen Sie, wie Sie getragen werden. Eine Leichtigkeit des be-
wussten Seins.
Bewusstes Walderleben, Klang-Phantasiereise und individuelle 
Klang-Angebote machen diesen Abend zu einem besonderen 
Erlebnis.
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Liegend oder sitzend und umgeben von den Wüstenroter Wäl-
dern mit gigantischen Mammutbäumen erleben die Teilnehmer 
Entspannung pur.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr in Wüstenrot, Wellingtonienstraße 
am Waldparkplatz.
Die Klangreise dauert 90 Minuten und kostet für Erwachsene 
12,00 €. Die Teilnehmer erhalten ein warmes Getränk. Bitte Liege-
matte, evtl. Decke, kleines Kissen und Tasse mitbringen.
Anmeldung erforderlich unter 07130/4050483 oder per E-Mail 
naturrepublik.heilpraxis@gmail.com.
Reine, gesunde Gebirgsluft … in Wüstenrot am Sonntag, den 
06.08.2023
...stiller Waldesfrieden, gutes Quellwasser, von Bergen umkränz-
tes Pfarrdorf … so warb Neulautern einst um die „Sommerfrisch-
ler“ Ende des 19. Jahrhunderts.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Neulautern, Parkplatz Sportplatz 
Neulautern L1066. Dauer ca. 3 Stunden und Kosten 9,00 €, Kinder 
bis 12 Jahre kostenlos. Bitte kleines Handtuch mitbringen.
Anmeldung erforderlich bis zum 05.08.2023 unter 07130/403588 
oder per E-Mail reiss@die-naturparkfuehrer.de.

„Ebnisee für Alle“ am Donnerstag, 03. August 2023 
am und um den Ebnisee
Letztmals in diesem Jahr veranstaltet der Ebnisee-Verein in Koopera-
tion mit dem Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald am Donners-
tag, 3. August 2023 von 11:00 bis 17:00 Uhr einen besonderen Tag 
am Ebnisee im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Ebnisee für Alle“.
Bei 11 Aktionen und Angebote am und um den Ebnisee für Jung 
und Alt, mit und ohne Einschränkungen, wird ein abwechslungs-
reicher Erlebnistag angeboten, der für allerlei Kurzweil sorgt. Das 
Programm für diesen Tag ist im beiliegenden Flyer ersichtlich.
„Die letzte Veranstaltung des Jahres ist bewusst in die Sommer-
ferien gelegt und findet an einem Wochentag statt, um Schülern 
und vor allen Dingen auch Organisationen der Behindertenbe-
treuung eine Teilnahme an diesen kostenfreien Aktionen zu er-
möglichen“, so der Vorsitzende des Ebniseeverein Konrad Jelden.
Der Flyer mit dem vollständigen Programm der Veranstaltung Eb-
nisee für Alle 2023 kann unter www.naturpark-sfw.de und unter 
www.ebniseeverein.de heruntergeladen werden oder ist im Na-
turparkzentrum in Murrhardt und der Infohütte des Vereins am 
Ebnisee erhältlich.
Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotte-
rie Glücksspirale gefördert.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Begehbarer Darm sensibilisiert für Vorsorge
Interessiert und erstaunt liefen insgesamt ca. 1.200 Bürgerinnen 
und Bürger durch ein acht Meter langes begehbares Dickdarm-
modell im Foyer des Landratsamts beim „Landkreisfeschd“ am 24. 
und 25. Juni. Hierbei erfuhren sie viel über dieses wichtige Organ. 
Gesundheitsdezernentin Dr. Karlin Stark freute sich über die rege 
Beteiligung an den Führungen ihrer Ärzte und Ärztinnen. Über 
120 Interessierte testeten ihr erlerntes Wissen an einem „Darm-
Quiz“. Stark und Dr. Uschi Traub, Leiterin der Gesundheitsförde-
rung, überreichten jetzt im Kreishaus Ludwigsburg den Hauptge-
winnern, Michael Fischer aus Ludwigsburg und Helga Felger aus 
Bietigheim-Bissingen, ihre Preise.
Für Fischer ist gesundheitliche Vorsorge wichtig – „bei mir sind 
rechtzeitig Herzprobleme, eine Hautläsion und ein Knoten in der 
Lunge behoben worden. Bei einem Freund führte eine Darmspie-
gelung zu einer Darmkrebs-Entfernung, bevor es gestreut hat.“ 
Helga Felger möchte allen die Angst vor der Darmspiegelung neh-
men. „Mein Mann und ich gehen regelmäßig zu den Untersuchun-
gen, die Ärzte und ihr Personal gehen sehr liebevoll mit uns um. Re-
gelmäßige Vorsorge ist uns sehr wichtig.“ Im Laufe des Lebens wird 
bei einer von 19 Frauen und einem von 15 Männern die Diagnose 
Darmkrebs gestellt. Insgesamt erhalten etwa 60.000 Menschen in 

Deutschland pro Jahr die Diagnose Darmkrebs. Darmkrebs fordert 
pro Jahr fast zehnmal so viele Todesopfer wie der Straßenverkehr 
und hundertmal so viele wie HIV/Aids in Deutschland (Stand 2021). 
Zudem ist Darmkrebs die zweithäufigste bösartige Tumorerkran-
kung bei Frauen, gleich hinter Brustkrebs, und die dritthäufigs-
te bei Männern hinter Prostata- und Lungenkrebs (Stand 2018). 
Hauptsächlich sind Dickdarm und Rektum betroffen.
Bis zur Einführung der organisierten Darmkrebsvorsorge 2019 nah-
men nur etwa 35 Prozent der Männer und 47 Prozent der Frauen 
zwischen 55 und 64 Jahren an der Darmkrebsvorsorge teil. Diese 
Teilnahme sollte unbedingt verbessert werden, da bei rechtzeitiger 
Vorsorge 90 Prozent dieser Erkrankungen vermieden werden kön-
nen. Bei früher Diagnose liegen die Heilungschancen bei nahezu 
100 Prozent. Die gesetzlichen Krankenkassen bieten ihren Versicher-
ten ein Darmkrebs-Screening an. Es stehen zwei unterschiedliche 
Untersuchungen zur Auswahl. Zum einen der immunologische Test 
auf verborgenes Blut im Stuhl und zum anderen die Darmspiege-
lung. Bei Männern wird eine Darmspiegelung schon ab 50 Jahren 
angeboten, bei Frauen ab 55 Jahren. Ansonsten ist von 50 bis 55 Jah-
ren jährlich ein Test auf verborgenes Blut im Stuhl möglich. Wird bei 
der Darmspiegelung nichts festgestellt, wird die nächste nach zehn 
Jahren empfohlen. Ab 55 Jahren ist alle zwei Jahre ein Test auf Blut 
im Stuhl möglich, wenn das Angebot der Darmspiegelung nicht an-
genommen werden möchte. Wer den Stuhltest wählt, sollte wissen, 
dass 30 Prozent der Krebserkrankungen und viele Adenome durch 
den Test nicht erkannt werden und dass das Testergebnis oft auffäl-
lig ist, obwohl kein Darmkrebs oder Adenom vorliegen.

Fit in Sachen Klimaschutz
LUDWIGSBURG. Bereits zum zweiten Mal bietet das Landrat-
samt Ludwigsburg das Projekt „KLIMAfit“ für Unternehmen 
an. Ziel ist, einen einfachen Einstieg in den Klimaschutz zu 
finden und konkrete Maßnahmen zu erarbeiten, die der klei-
ne Handwerksbetrieb ebenso umsetzen kann wie große Un-
ternehmen. Teil der zweiten Projektrunde sind die Karl Stein 
& Söhne GmbH & Co. KG, die Mercedes-AMG GmbH, die Stif-
tung Karlshöhe Ludwigsburg, die Wüstenrot Haus- und Städ-
tebau GmbH und als Gast Colordruck Baiersbronn W. Mack 
GmbH & Co. KG aus Baiersbronn. Der Kreiswirtschaftsförde-
rer Oliver Reichert spricht im Interview über die Hintergrün-
de der Aktion, mögliche Maßnahmen und wie die Unterneh-
men von ihrer Investition in mehr Klimaschutz profitieren.
Herr Reichert, was verbirgt sich hinter der Aktion „KLIMAfit“?
„KLIMAfit“ ist ein Projekt, in dem Unternehmen lernen, ihre eige-
ne Treibhausgas-Bilanz zu erstellen.
Dabei werden sie von Experten einer Beratungsagentur ange-
leitet. Diese Bilanz hilft den Unternehmen zu erkennen, wo sie 
besonders viele klimaschädliche Emissionen verursachen. Mit 
diesem Wissen lassen sich Emissionen und auch Kosten einfacher 
reduzieren, da Schwachstellen erkannt und gezielte Gegenmaß-
nahmen entwickelt werden können.
Das Besondere an „KLIMAfit“ ist, dass die Unternehmen nicht nur 
von Beratern betreut werden, sondern auch Teil einer Gruppe von 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern sind, die aus unterschiedlichen 
Branchen aus derselben Region kommen. Weil der Austausch un-
tereinander hier einen weiteren Mehrwert bietet, sprechen wir von 
einem Netzwerkprojekt. Das Projekt wird vom Landes-Umweltmi-
nisterium gefördert. Im Landratsamt sind die Wirtschaftsförderung 
und das Team Klimaschutz Ansprechpartner.
Wie können denn die Maßnahmen aussehen, die die Energie-
effizienz der Unternehmen verbessern? Es geht darum, Emis-
sionen zu vermeiden, und wo nicht möglich, diese zumindest zu 
reduzieren. Welche Maßnahmen sinnvoll sind, hängt stark von 
der Art des Unternehmens ab und lässt sich auch aus der Treibh-
ausgas-Bilanz ermitteln. Bei Dienstleistungs-Unternehmen ist es 
oft der Verbrauch von Strom oder Wärme an den Arbeitsplätzen. 
Hier kann der Einsatz effizienter Technologien, wie etwa eine 
LED-Beleuchtung oder Wärmepumpen, ein erster Schritt sein. 
Darüber hinaus lassen sich die Dächer nutzen, um erneuerba-
re Energie etwa durch Photovoltaik zu erzeugen oder mit einer 
Dachbegrünung die Nutzung von Klimaanlagen zu reduzieren.
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Bei Transport-Unternehmen oder produzierenden Unternehmen 
liegen die großen Hebel eher bei Prozessen, die mit Verbrennung 
zu tun haben oder in denen Prozesswärme oder Kühlung benö-
tigt werden. Fahrzeugflotten sukzessive auf elektrische Antriebe 
umzustellen, die idealerweise mit grünem Strom betrieben wer-
den, ist ein großer Schritt zur Reduzierung von Emissionen. Die 
Nutzung von Flusswasser für Kühlprozesse oder die Rückgewin-
nung von Abwärme sind weitere Möglichkeiten.
Die Beispiele aus der Praxis sind hier sehr vielfältig.
Warum lohnt es sich für Unternehmen, ihre Klimabilanz zu 
verbessern und nachhaltig zu wirtschaften?
Firmen, die ernsthafte Bemühungen anstellen, klimaneutral zu 
werden, können sich von ihren Wettbewerbern abheben. End-
kunden sind für diese Themen zunehmend sensibilisiert, aber 
auch für Firmenkunden werden emissionsarme Produkte immer 
interessanter. Schließlich können so auch 2 27.07.2023 Endpro-
dukte, wie zum Beispiel Fahrzeuge, in der Summe ihrer zugelie-
ferten Teile ebenfalls emissionsarm werden. Innerhalb mancher 
Wertschöpfungsketten nimmt der Druck hier bereits zu. Übrigens 
sind auch Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer zunehmend 
sensibel für diese Aspekte und suchen bewusst Arbeitgeber, die 
klimaschonende Konzepte verfolgen.
Auch ökonomisch gesehen wird es immer wichtiger, Emissionen 
und fossile Abhängigkeiten zu reduzieren – nicht erst seit dem 
Krieg in der Ukraine. Der Preis für fossile Energieträger und da-
mit verbundene Emissionen wird mit den knapper werdenden 
Ressourcen und CO2-Zertifikaten in den nächsten Jahren anstei-
gen. Zudem sieht die sogenannte EU-Taxonomie vor, dass Unter-
nehmen mit besonders nachhaltigen Aktivitäten durch bessere 
Konditionen auf dem Kapitalmarkt belohnt werden. Besonders 
die größeren Unternehmen fallen hier schon jetzt unter eine Be-
richtspflicht, deren Bedeutung in den nächsten Jahren noch stei-
gen wird. Sich heute bereits aktiv mit der Bilanzierung und Redu-
zierung von Emissionen ernsthaft auseinander zu setzen ist also 
auch finanziell von Vorteil. „KLIMAfit“ ist für viele ein erster Schritt, 
das Thema systematisch anzugehen.

Ab 27. Juli bis voraussichtlich zum Ende der  
Sommerferien: Vollsperrung des Kreisverkehrs  
an der Volksbank in Möglingen
Der Kreisverkehr an der Volksbank in Möglingen wird saniert. 
Deshalb ist er ab Beginn der Sommerferien am 27. Juli vollständig 
gesperrt. Die Sperrung dauert voraussichtlich bis Ende der Som-
merferien. Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Der Kreisverkehrsplatz an der Volksbank im Möglinger Ortszent-
rum (Knotenpunkt K 1662 Schwieberdinger Str. / K 1660 Markgrö-
ninger Str. / K 1693 Bahnhofstr. / Rathausplatz) ist seit einiger Zeit 
sanierungsbedürftig. Da die Vollsperrung große Einschränkungen 
insbesondere für den ÖPNV mit sich bringt, werden die Bauarbei-
ten in die Sommerferien gelegt. Urlaubsbedingt ist in dieser Zeit 
mit weniger Verkehr und somit weniger Betroffenen zu rechnen.
Für die Maßnahme hat der Landkreis rund 500.000 Euro aus dem 
Kreisstraßenbauprogramm bereitgestellt.
Baubeginn ist der erste Ferientag am 27. Juli. Im Rahmen der Sa-
nierung wird die Asphaltfahrbahn erneuert. Der Innenring des 
Kreisverkehrs wird leicht erhöht, um die Verkehrssicherheit zu ver-
bessern. Die Lage des Fußgängerüberwegs in der Markgröninger 
Straße sowie die Geometrie der Verkehrsinsel Markgröninger-/
Bahnhofstraße werden optimiert. Alle Fußgängerüberwege wer-
den mit tastbaren Leitelementen ausgestattet. Für die Gemeinde 
Möglingen werden Arbeiten an den Gehwegen durchgeführt.
Der Kreisverkehr ist während der gesamten Bauzeit voll gesperrt. 
Die Zufahrt der Anlieger über die angrenzenden Straßen ist bis 
zum Baufeld am Kreisverkehr jederzeit möglich. Die Umleitung 
ist ausgeschildert. Der Durchgangsverkehr Ludwigsburg – Mark-
gröningen wird über die Ortsumfahrung L 1140 und die Wein-
straßenkreuzung geleitet. Der Verkehr nach Asperg wird über 
den Löscher / Hohenzollernstraße geführt.
Der Linienbusverkehr ist von den Bauarbeiten betroffen. Fahr-
gäste sollten sich bitte rechtzeitig über Fahrplanänderungen und 

Ausfälle informieren. Die voraussichtliche Bauzeit dauert fünf bis 
sechs Wochen und ist mit Beginn des neuen Schuljahres abge-
schlossen.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer für die Verkehrsbe-
hinderungen, besonders im Umleitungsbereich, um Verständnis.

29. Maistag
Das Landratsamt Ludwigsburg - Fachbereich Landwirtschaft und 
die BayWa AG Ludwigsburg laden gemeinsam mit den Vertretern 
der Züchterhäuser am Freitag, den 18.08.2023, in Oberriexingen 
zum 29. Maistag ein.
Beginn: 13.00 Uhr
Ende: ca. 17:00 Uhr
Der Weg zum Veranstaltungsort, auf dem die Maissorten vorge-
stellt werden, ist ab dem Lindenhof in Oberriexingen ausgeschil-
dert. Anschließend finden die Fachvorträge in der Scheune der 
Familie Schmid statt.
Falls sich witterungsbedingt Änderungen am Ablauf der Veran-
staltung ergeben, oder diese kurzfristig abgesagt werden muss, 
wird dies auf unserer Homepage www.ludwigsburg.landwirt-
schaft-bw.de eingestellt.

Umweltpreis für pfiffige Naturschutzprojekte
Zahlreiche kreative Umweltschutzprojekte sind gestern (Dienstag, 
25. Juli) mit einem Preisgeld von insgesamt 10.000 Euro bedacht 
worden. Der Umweltpreis Landkreis Ludwigsburg wird vom Kreis 
und der Stiftung für Umwelt- und Naturschutz der Kreissparkasse 
Ludwigsburg je zur Hälfte gestiftet. Zu den Siegern zählen Projekte 
und engagierte Privatpersonen aus dem gesamten Landkreis. Ins-
gesamt wurden 20 Gruppen und Initiativen mit Preisen bedacht.
Die Verleihung des Umweltpreises hat das Ziel, ehrenamtliches 
Engagement in verschiedenen Bereichen zu fördern und die An-
erkennung auszusprechen, die sonst für dieses Engagement oft zu 
kurz kommt, wie Carsten Scholz, Leiter des Fachbereichs Umwelt 
im Landratsamt bei der Preisverleihung betonte. Die Preisträgerin-
nen und Preisträger investieren in ihrer Freizeit viel Zeit, Energie 
und Geld in ihre Herzensprojekte, ohne dafür eine finanzielle Ent-
lohnung zu erwarten. Überreicht wurden die Preise von Prof. Dr. 
Frank Adler, Dezernent für Umwelt und Technik im Landratsamt.
Hauptpreisträger in der Kategorie „Vereine und Verbände“ sind der 
Obst- und Gartenbauverein (OGV) Kleinsachsenheim für sein En-
gagement im Rahmen des Streuobstprojektes Sachsenheim „StoP“ 
sowie der BUND Vaihingen/Enz mit seinem umfangreichen Umwelt-
bildungsangebot für Kinder und Jugendliche, die u.a. die Zeitschrift 
„Der Kleiber“ vierteljährlich herausgeben. Damit verbunden ist ein 
Preisgeld von 800 Euro. Mit jeweils 500 Euro belohnt wurde das En-
gagement des Arbeitskreises zum Erhalt der Neckarschwarzpappel 
(Freiberg/Neckar) sowie des Bezirksfischereivereins Vaihingen/Enz. 
Darüber hinaus wurden weitere fünf Gruppen aus dem Kreis mit je 
250 Euro bedacht – sei es für Müllsammelaktionen, Waldspielgrup-
pen, Pflanzaktionen oder Umweltbildungsangeboten.
Hauptpreisträger in der Kategorie „Privatpersonen, private Perso-
nengruppen“ ist Lothar Grau vom Nabu Vaihingen/Enz für sein 
langjähriges Engagement im Bereich Natur- und Artenschutz, ins-
besondere für die Wiederansiedelung des Weißstorchs im Landkreis 
Ludwigsburg (Preisgeld: 1.400 Euro). Darüber hinaus wurden Karin 
Zimmer vom BUND Ingersheim für ihr Engagement zur Sanierung 
eines Stillgewässers mit 1.200 Euro und Yvonne Bauer aus Korn-
westheim für ihre umfangreiche Müllsammelaktionen und Öffent-
lichkeitsarbeit zum Thema Müll, u.a. auf Social Media, mit 1.000 Euro 
ausgezeichnet. Fünf weitere Preise (jeweils 250 Euro) wurden für 
Bürgerinitiativen/Arbeitsgruppen, die sich für frühere Klimaneutrali-
tät in den Kommunen, saubere Stadtteile, nachhaltige Mobilität und 
mehr Nachhaltigkeit in einzelnen Kommunen einsetzen, vergeben.
Hauptpreisträger in der Kategorie „Schulen, Kindertagesstätten, 
sonstige Bildungseinrichtungen“ ist das „Gymnasium in der Glem-
saue“ in Ditzingen mit seiner Umwelt-AG (Preisgeld 500 Euro). 
Darüber hinaus wurden zwei weitere Schulen, die Kelterschule 
Remseck sowie die Schlossbergschule Gemeinschaftsschule Vai-
hingen für ihre Umweltbildungsangebote, Garten AGs, ökologi-
sche Unterrichtsinhalte mit jeweils 400 Euro ausgezeichnet.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 38/23
Einsatzart:          H1; Türe öffnen für  

hilflose Person
Am:          19. Juli 2023
Um:           08:54 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  15 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:   8 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW
Einsatzbeschreibung:
Türe öffnen für eine hilflose Person, stand am Vormittag des  
19. Juli 2023 an.
Eine Frau war in ihrer Wohnung gestürzt, hatte sich verletzt und 
konnte nicht mehr aufstehen.
Ein Nachbar hörte Hilfeschreie und setzte einen Notruf ab. Wir 
konnten, nachdem der Nachbar uns eingewiesen hatte, die Woh-
nungstür gewaltfrei öffnen und die Patientin bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes betreuen. Dass dies nur der erste Einsatz an 
diesem Tag war, konnte noch niemand ahnen.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 39/23
Einsatzart:         B3; brennt Häckselplatz
Am:           19. Juli 2023
Um:           13:14 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  63 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:   42 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:       ELW, LF20/16, LF 16/12, 

LF Kat-S, MTW
Kreisbrandmeister, Fw. Beilstein, Fw. Großbottwar, Fw. Freiberg, 
Fw. Ludwigsburg
DRK OV Oberstenfeld, Pol. Großbottwar
Einsatzbeschreibung:
Wiederholung. Auf den Tag genau vor 6 Jahren, nämlich am Mitt-
woch, den 19. Juli 2017 hat der Häckselplatz in Gronau gebrannt. 
Und dieses Jahr tat er es wieder, der Lump.
Über die Entstehung des Feuers kann man nur spekulieren. Ge-
löscht werden, musste es aber.
Mit einem Großaufgebot von Mannschaft und Gerät sind wir dem 
Feuer zu Leibe gerückt. Mit dem Bagger des Bauhofes wurden 
Schneisen in den großen Reisighaufen gebaggert. Mit zeitweise 
9 C-Strahlrohren wurde gelöscht.

 
 Foto: Feuerwehr

Um die Löschwasserversorgung sicherzustellen, wurde erst durch 
die Feuerwehr Beilstein eine Schlauchleitung vom Ortsnetz der Was-
serversorgung in Gronau zur Brandstelle gelegt. Später wurde eine 

Löschwasser-Komponente des Landkreises, bestehend aus den Feu-
erwehren Freiberg und Ludwigsburg alarmiert, um 2 weitere Lösch-
wasserleitungen von der Bottwar zur Einsatzstelle zu legen. Mit den 
Mannschaften der Feuerwehren aus Großbottwar und Oberstenfeld 
wurde, teils unter Atemschutz, der Brand bekämpft.
Auch Kreisbrandmeister Andy Dorroch sowie unser Bürgermeis-
ter Markus Kleemann, haben sich ein Bild von der Lage gemacht. 
Gegen 20:00 Uhr wurde der Einsatz beendet, wohlwissend, dass 
es noch Glutnester in den vielen Reisighaufen geben kann.
Unser Dank gilt den Feuerwehren aus Großbottwar, Beilstein, 
Freiberg und Ludwigsburg für ihren schnellen Einsatz und die 
sehr gute Zusammenarbeit aller Einsatzkräfte untereinander.
Ein besonderes Dankeschön geht an die Firma Getränke Walter 
und an unseren Ortsverein vom DRK, für die schnelle und unkom-
plizierte Verpflegung an der Einsatzstelle und im Oberstenfelder 
Feuerwehrhaus.
Einsatzdauer 8 Stunden

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 40/23
Einsatzart:          B1; Rauchentwicklung 

Häckselplatz
Am:          20. Juli 2023
Um:           06:53 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  25 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:   19 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF20/16
Einsatzbeschreibung:
Am Frühen Morgen des 20. Juli wurden wir wieder zum Häcksel-
platz alarmiert. Dort rauchte es noch ein wenig. Diesmal reichte 
aber ein Löschfahrzeug aus, um auch diese Glutnester zu be-
kämpfen. Da der Qualm an verschiedenen Stellen hochkam, wur-
den die betroffenen Reisig Berge mit dem Bagger umgesetzt und 
dabei abgelöscht.
Einsatzdauer 2 Stunden

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 41/23
Einsatzart:          H1; medizinische Erstver-

sorgung
Am:          20. Juli 2023
Um:           07:29 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  3 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:   3 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      MTW
Einsatzbeschreibung:
Parallel zum Einsatz auf dem Häckselplatz wurden 3 Mann über 
Funk von der Leitstelle abkommandiert, um eine verunfallte Per-
son bis zum Eintreffen des Rettungswagens zu betreuen und 
die Erstversorgung vorzunehmen. Nach dem Eintreffen des Ret-
tungswagens wurde die Person an den Rettungsdienst überge-
ben und auch dieser Einsatz war beendet.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 42/23
Einsatzart:         H1; Tragehilfe für RD
Am:          20. Juli 2023
Um:           17:10 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  25 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte:  19 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF 20/16
Einsatzbeschreibung:
Ein Mann war in sein leeres Hallenbad im Haus gestürzt. Da er sich 
dabei verletzte und alleine nicht mehr herauskam, wurde der Ret-
tungsdienst gerufen. Nach einer Erstversorgung durch den Ret-
tungsdienst musste die Feuerwehr zur Tragehilfe mit der Schleif-
korbtrage anrücken. Mit vereinten Kräften wurde der Patient aus 
dem Pool gehoben und wieder dem Rettungsdienst übergeben.
Einsatzdauer 1 Stunde
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Einsatzbericht
Einsatz Nr. 43/23
Einsatzart:          B1; Rauchentwicklung 

Häckselplatz
Am:           20. Juli 2023
Um:           19:50 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  25 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte:   19 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF 20/16
Einsatzbeschreibung:
Und schon wieder wurde eine Rauchentwicklung auf dem Häck-
selplatz festgestellt.
Da tagsüber fast das gesamte Reisig oder das, was noch übrig 
war, gehäckselt wurde, war nur noch ein kleiner Haufen Reisig 
übrig. Da dieser Haufen nass war und die Sonne kräftig auf das 
Reisig brannte, setzte der normale Gärprozess ein und der Haufen 
begann zu qualmen.
Sicherheitshalber wurde das Reisig mit dem Bagger komplett 
auseinandergezogen und noch mal mit Wasser gekühlt.
Jetzt konnte wirklich nichts mehr passieren.
Einsatzdauer 2 Stunden

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 44/23
Einsatzart:         B2; Flächenbrand
Am:          22. Juli 2023
Um:           20:51 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte:  35 Mann
An- bzw. Ausgerückte Einsatzkräfte:  21 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:      ELW, LF 20/16, LF Kat-S
Einsatzbeschreibung:
Ein Flächenbrand beim Heerweg Richtung Beilstein wurde am 
Abend des 22. Juli gemeldet.
Dort angekommen, stellte sich schnell heraus, dass ein Landwirt 
Kalk auf seine Felder streute.
Dies staubte ziemlich stark und sah von der Ferne aus wie Rauch. 
Da ansonsten weder Rauch noch Feuer gefunden werden konn-
te, wurde dieser Einsatz unter „blinder Alarm“ abgehakt und wir 
fuhren wieder nach Hause.
Einsatzdauer 1 Stunde

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

HAL-Anmeldungen übertreffen unsere Erwartungen
Wir haben die Schnapszahl von 111 Anmeldungen für unsere 
Leseaktion geknackt und freuen uns noch auf mehr Kinder, die 
mitmachen wollen.
Es ist auch ganz einfach: Du bekommst bei uns die Anmeldung 
für die Aktion, die von einem Erziehungsberechtigten unter-
schrieben werden muss.
Und dann kann es auch schon losgehen. Wir stellen exklusiv für 
die Clubmitglieder ausgewählte Bücher zur Verfügung. Wer min-
destens drei Bücher gelesen hat und dazu Fragen beantworten 
kann, bekommt eine Urkunde und wird zum Abschlussfest ein-
geladen.
Zusätzlich werden attraktive Preise unter allen Teilnehmern ver-
lost!
Interessiert? Dann komm vorbei und melde dich noch schnell an!

 
 Foto: privat

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten  
von Montag, 31. Juli bis Freitag, 4. August 2023
Wir sind in dieser Woche zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag  16 – 20 Uhr offener Betrieb
Dienstag  14 – 16 Uhr Mädchentreff
    16 – 20 Uhr offener Betrieb
Mittwoch  16 – 20 Uhr offener Betrieb
Donnerstag  OKiFePro – Girls Best, 11-13 Jahre,  

nur mit Anmeldung übers OKiFePro
Freitag    OKiFePro – Fußballturnier, 9 – 13 Jahre,  

nur mit Anmeldung übers OKiFePro
Das Team vom Jugendhaus Oberstenfeld
Tina Oßfeld und Michael Peyerl

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN GEHRN

Sommerzeit im Kindergarten
Sommerzeit bedeutet: Das 
Kindergartenjahr neigt sich 
dem Ende zu und zum Schluss 
gab es noch den einen oder 
anderen Höhepunkt. Zuerst 
haben wir am 30.06.23 un-
ser Sommerfest gefeiert. Das 
Galli-Theater aus Backnang 
war zu Besuch und unsere Fa-
milien sahen das Stück vom 
Hans im Glück! Zuvor hatten die pädagogischen Fachkräfte mit 
den Kindern über Glück gesprochen und am Sommerfest waren 
viele Aussagen der Kinder zu lesen, z.B. „Glück ist, wenn ich ei-
nen Schmetterling sehe“. Die Kinder und Eltern hatten viel Spaß 
bei der Theateraufführung in unserem Kindergarten und danach 
noch ein Glücksgefühl beim Luftballonstart.
Gleich darauf schloss sich unsere Waldwoche an. Bei herrlichem 
Sommerwetter konnten die Kinder den Wald rund um die Es-
chachhütte erleben. Bei den Exkursionen der Altersgruppen wur-
de viel beobachtet, den Abhang hinuntergerutscht, auf der Wiese 
Rad geschlagen, balanciert,

 
Begrüßungslied der Kinder beim Sommerfest Foto: A. Schwammberger
gesammelt und gebaut. Der Wald bietet den Kindern Erfahrungs-
räume, die enorm wichtig sind, da sie ohne vorgefertigtes Spiel-
zeug Ideen entwickeln können und ihre Motorik auf ganz natürli-
che Weise gefördert wird.
Nun heißt es bald Abschied nehmen von unserer Blauen Grup-
pe, die nach den Ferien eingeschult wird. Wir wünschen unseren 
Schulanfängern alles Gute und einen tollen Start in den neuen 
Lebensabschnitt!

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Lichtenbergschule Elternvertretung

Ein ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende …
Bevor wir uns alle in die langersehnten und wohlverdienten Fe-
rien verabschieden, möchten wir auf das vergangene Schuljahr 
zurückblicken, in dem der Gesamtelternbeirat wieder einiges or-
ganisiert und erarbeitet hat:

 
Lager bauen im Wald Foto: J. Fritz

Wie in den Jahren zuvor konnten wieder für alle Klassen Paten für 
das Projekt „Klasse2000“ (Programm zur Förderung der Gesund-
heits- und Lebenskompetenzen von Kindern) gefunden werden. 
An dieser Stelle möchten wir dem Lions Club Bottwartal, der AOK, 
der Zahnarztpraxis Schwaebe, der Stiftsapotheke und unserem 
Förderverein ganz herzlich Danke sagen!
Der Gesamtelternbeirat hat die AG „Sicherer Schulweg“ neu ins 
Leben gerufen, die sich aus Eltern zusammensetzt, die inzwi-
schen sehr viel erarbeitet haben, wie z. B. Organisation einer er-
folgreichen Laufchallenge, Präsenz beim 1. Schultag der neuen 
Erstklässler … Die AG bleibt bestehen und arbeitet weiter an ei-
nem sicheren Schulweg für unsere Kinder.
In der Vorweihnachtszeit wurde wieder die Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ durchgeführt, insgesamt haben die Kinder 
99 Päckchen mit kleinen Geschenken, Bildern und persönlichen 
Nachrichten liebevoll verpackt. Der Gesamtelternbeirat hat die 
Päckchen zur Sammelstelle gebracht, von wo aus sie in osteuro-
päische Länder geschickt wurden.
Durch den tatkräftigen Einsatz eines kleinen Teams aus dem Ge-
samtelternbeirat konnte das schwer vermisste „Gut-Drauf-Früh-
stück“ wieder an die Lichtenbergschule zurückkehren. Kinder 
jeweils einer Klasse bereiten 1x im Monat gesunde und leckere 
Snacks wie Sandwiches, Müsli oder Obstspieße vor, die dann in 
der Pause an die Schulgemeinschaft verkauft werden. Hierfür 
und auch für weitere Aktionen im Rahmen einer gesunden Er-
nährung wird die dem Hochwasser zum Opfer gefallene Schulkü-
che schmerzlich vermisst und wir hoffen, dass die Gemeinde bald 
wieder eine Schulküche zur Verfügung stellen kann.
Abschließend möchten wir uns für das dem Elternbeirat entge-
gengebrachte Vertrauen bei allen Eltern, Lehrern und dem Haus-
meister bedanken, bei der Schulleitung samt Sekretariat für die 
immer gute und konstruktive Zusammenarbeit und bei der Ge-
meinde Oberstenfeld für die stets offenen Ohren für die Belange 
der Schule und uns Eltern. Ein großes Dankeschön geht außer-
dem an den Förderverein, der immer wieder großzügig Aktivitä-
ten unserer Kinder ermöglicht und unterstützt, wie z. B. die The-
aterfahrt der Schule auf die Burg Stettenfels in diesem Schuljahr, 
den Besuch des Eiswagens …
Wir wünschen erholsame Ferien, verabschieden uns bei den 
Viertklässlern und wünschen ihnen für ihren weiteren Weg alles 
Gute, freuen uns auf die neuen Erstklässler und wünschen heute 
schon einen guten Start an der Lichtenbergschule!
Daniela Schaller, Bea Hruby und Conny Knapp
Vorsitz Gesamtelternbeirat Lichtenbergschule

Verein der Freunde und Förderer
der Lichtenbergschule Oberstenfeld

Neues vom Förderverein der Lichtenbergschule
Ausflug der Schule auf die Burg Stettenfels
Am vergangenen Dienstag, den 18.07.2023 reisten die 
Schüler:innen der Lichtenbergschule ins schwedische Lönneber-
ga. Auf dem Bauernhof Katthult der Familie Svensson erlebten 
sie, wie der Lausejunge Michel allerlei Unfug anstellte.
Das junge Publikum war begeistert von Astrid Lindgrens Theater-
stück „Michel aus Lönneberga“ des Stettenfelser Kinderensembles.
Die Kosten für die Busfahrt wurden vom Förderprogramm „Ler-
nen mit Rückenwind“ des Landes Baden-Württemberg übernom-
men. Das hat uns sehr gefreut!
Dank der Einnahmen, die der Förderverein auf Festen und Veran-
staltungen erzielt hat, konnten wir die Kosten für die Theaterkar-
ten komplett übernehmen. Vielen Dank an alle Eltern, die uns bei 
unseren Aktionen so fleißig und hilfsbereit unterstützen!
Eis für alle!
Kurz vor den wohlverdienten Sommerferien spendierte der För-
derverein am Freitag, den 21.07.2023 für alle Schüler:innen und 
Lehrer:innen eine Runde Eis. Kinder und Erwachsene waren glei-
chermaßen begeistert über die spontane Erfrischung, so dass 
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nach 2 Stunden beinahe das ganze Eis verputzt war. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei der Jugendfeuerwehr 
Oberstenfeld bedanken, die uns die Eistheke kostenlos zur Ver-
fügung stellte.
Wir wünschen allen Schüler:innen, Lehrer:innen sowie allen 
Mitarbeiter:innen der Lichtenbergschule tolle und erlebnisreiche 
Sommerferien!

 
Eisausgabe an der Lichtenbergschule 
 Foto: Förderverein Lichtenbergschule

HERZOG-CHRISTOPH-GYMNASIUM
BEILSTEIN

Feierlicher Abschluss
Am Samstag, den 15.07.2023, wurde die Verabschiedung des Ab-
itur-Jahrgangs 2023 des Herzog-Christoph-Gymnasiums in der 
Stadthalle in Beilstein gefeiert. Bei dem feierlichen Abiball wur-
den die 69 Absolvent*innen des HCG gefeiert und die Zeugnisse 
sowie Preise übergeben. Mit einem Gesamtschnitt von 2,2 kön-
nen die Abiturient*innen stolz auf sich sein. Gleich dreimal wurde 
der Traumschnitt 1,0 erreicht.
Das HCG gratuliert nachstehenden Abiturient*innen des Jahr-
gangs 2023 zum erfolgreichen Bestehen ihrer Reifeprüfung: 
Absolon, Julian; Alex, Luca; Armbruster, Jannis; Arp, Felix; Bahr, 
Kevin; Brand, Vanessa; Braun, Dominic; Braun, Florian; Braun, 
Marvin; Brückner, Niklas (P); Chacón Sperling, Leonardo; Eisinger, 
Yara (P); Essig, Amelie (P); Fichter, Lena; Fischer, Luke (B); Fölster, 
Laura; Fröhlich, Lennie; Frühwirth, Joana (B); Gampenrieder, Da-
vid; Gonzalez Romero, Laura; Grehn, Luis; Hägele, Sophie (P); Ha-
nebeck, Davina; Hanzsch, Nick; Hecht, Sophie; Hellmann, Pauline 
(P); Hinz, Franziska; Jauch, Marai; Kaiser, Linus (P); Kaulfuß, Lucas 
(P); Khutsiev, Harry; Klapproth, Pia; Knorr, Manuel; Kozlik, Laura 
(P); Krebs, Nico (P); Krehl, Anna (P); Lanzinger, Jonas (B); Luca, 
Celina; Mai, Charlotte (B); Mail, Marc (B); Martucci, Paolo; Meile, 
Rouven; Merz, Victoria (B); Michalczyk, Maciej; Miller, Marvin (P); 
Mößner, Fabian; Nagel, Max; Patt, Elsa; Quarto, Victoria (P); Rast, 
Fredrik; Reichle, Felix (P); Rizzo, Hetti (B); Rombach, Franka; Schä-
fer, Dennis (P); Schäfer, Marie; Schoger, Julian (P); Sekot, Nikolai; 
Stahl, Olivia; Starick, Luise; Steinmetz, Nathanael; Theurer, Moritz 
(B); Theurer, Yannik; Thierer, Darius; Titzmann, Tim; Touvlelis, An-
tonios; Ziegler, Luca. [P = Preis (Schnitt 1,0-1,7), B = Belobigung 
(Schnitt 1,9-2.1)]
Darüber hinaus erhielten folgende Schüler*innen Sonderpreise 
und Zertifikate:
• Mint-EC-Zertifikat: Fischer, Luke; Kaiser, Linus; Krebs, Nico; 

Schäfer, Dennis.
• Bilinguales Zertifikat: Kaiser, Linus; Quarto, Victoria.
• Internationales Abitur: Fölster, Laura; Schäfer, Dennis; Scho-

ger, Julian; Sekot, Nikolai.
Fachpreise schulintern:
• Bildende Kunst: Eisinger, Yara.
• Englisch: Hellmann, Pauline; Krebs, Nico; Schoger, Julian.
Fachpreise extern:
• Südwestmetall Schulpreis Ökonomie: Nickel, Jannis; Kaiser, 

Linus.

• Paul-Schempp-Preis: Klapproth, Pia.
• Deutsche Gesellschaft Philosophie e.V.: Kaulfuß, Lukas.
• Humanismus heute (Latein): Kozlik, Laura.
• Gesellschaft Deutscher Chemiker: Krebs, Nico.
• Karl-von-Frisch-Preis Biologie: Kaiser, Linus; Schäfer, Dennis.
• Deutsche Mathematiker Vereinigung: Kaiser, Linus; Krebs, 

Nico; Schäfer, Dennis.
• MINT-Kolleg (Zertifikat Vertiefung Mathe): Krebs, Nico.
• Deutsche Physikalische Gesellschaft: Krebs, Nico; Schäfer, Dennis.
• Ferry-Porsche-Preis: Krebs, Nico.
• Scheffelpreis: Quarto, Victoria.
• Otto-Rohn-Preis: Merz, Victoria.

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Wir suchen Dich !
Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)
an der Matern-Feuerbacher-Realschule – für ein besonderes Jahr. 
Wenn Du Dich gerne mit Schüler/innen, Lehrer/innen und einem 
engagierten Ganztagesteam beschäftigst, bist Du bei uns genau 
richtig. Startschuss ist am 01.09.2023.
Stell Dir vor, Du wirst Teil einer lebendigen Schulgemeinschaft, 
hilfst bei Projekten, bietest eine AG im Rahmen der Ganztage-
schule selbstständig an, kannst Deine Stärken und Hobbys ein-
bringen und unterstützt Schüler/innen beim Lernen und bei den 
Hausaufgaben.
Stell Dir vor, Du hast tolle, unterschiedlichste Aufgabenfelder bei 
der Unterstützung der Lehrkräfte und Begleitung der Schüler/in-
nen bei Ausflügen oder Schullandheimen.
Stell Dir vor, Du machst jede Menge vielfältige Erfahrungen in ei-
nem tollen Team, Du entwickelst Deine persönlichen Kompeten-
zen weiter, sammelst Pluspunkte in Deinem Lebenslauf und be-
kommst praktische Erfahrung in einem sozialen/pädagogischen 
Berufsumfeld.
Wir sind eine Schule mit ca. 550 Schüler/innen, 50 Lehrer/innen 
und 30 Lernbegleiter/innen. 
Du bist neugierig geworden? Das könnte Dein Job sein, wir war-
ten gespannt auf Deine Bewerbung. 
Die richtest Du an: Matern-Feuerbacher-Realschule, Hannen-
bachstraße 10, 71723 Großbottwar.
Für Fragen steht Dir unsere Schulleiterin Carolin Jesser zur Verfü-
gung unter der E-Mail: poststelle@mfr.lb.schule.bwl.de oder Du 
wendest Dich telefonisch an die 07148/16193100.

MUSIKSCHULE
MARBACH-BOTTWARTAL E.V.

Wir verabschieden uns in die Ferien und genießen 
den Sommer
– z.B. mit Eisessen wie am 30.6.2023 in Murr.

 
 Foto: Musikschule Marbach-Bottwartal
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Die Geschäftsstelle der Musikschule Marbach-Bottwartal ist vom 
31.7.2023 bis 3.9.2023 geschlossen. Ab 4.9.2023, 8 Uhr sind wir 
wieder für Sie persönlich erreichbar.
Der Unterrichtsbetrieb startet am Montag, 11.9.2023. Anmeldun-
gen nehmen wir gern per Mail, per Fax oder per Post entgegen.
Allen Schüler*innen, Eltern, Kolleg*innen und Freunden unserer 
Musikschule wünsche ich eine schöne und erholsame Sommerzeit,
Bärbel Häge-Nüssle, Schulleiterin mit dem ganzen Musikschul-
team

Musikschaukel, Erste und Zweite Sing- und Tanzmäuse,
Elementare Musikpädagogik für Vier- und Fünfjährige.
Akkordeon, Gesang, Blockflöte, Gitarre, Djembe und Violine 
sind instrumentale und vokale Jahreskurse für Vorschulkin-
der.
INKA = Instrumentenkarussell ist ausgebucht.
Alle Kurse starten im September – Anmeldeschluss vor den Som-
merferien.
Sie erhalten die Broschüren mit dem Anmeldeformular über die 
Homepage. www.musikschule-marbach-bottwartal.de und sie 
liegen auch aus im Musikschulgebäude in Steinheim, auf den 
Rathäusern und den Kindertagesstätten unseres Einzugsgebiets.

Musikschule aktiv
Sonntag, 30.7.2023, Internationaler Gitarrenwettbewerb in 
Nürtingen, Lukas Hofmann – Gitarre solo aus der Klasse von Kai-
xuan Ren nimmt in der Bambini-Kategorie (geboren nach dem 
2.8.2011), teil.

SCHULE AN DER LINDE

Verabschiedung der 9er

In feierlichem Rahmen und mit musikalischen Beiträgen von 
Klasse 1 - 3 und Klasse 6/7 verabschiedeten wir am Freitag, den 
21.7.2023, unsere 9.-Klässler!
Für sehr gute Leistungen erhielt Justin einen Preis; Madlen und 
Giuliana erhielten für gute Leistungen eine Belobigung.

 
 Fotos: Schule an der Linde

Wir gratulieren unseren sieben Abgängern zum bestandenen 
Schulabschluss, wünschen euch nun erholsame Sommerferien 
und einen guten Start an eurer Anschlussschule.
Schön, dass ihr bei uns wart!
Eure Lehrer der Schule an der Linde, Großbottwar

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Semester startet im September mit tollen  
Veranstaltungen und Kursen -  
Programm seit dieser Woche online
Seit dem 25. Juli 2023 sind alle Vorträge, Kurse, Seminare und 
Exkursionen des neuen Herbst-/Wintersemesters 2023/2024 der 
VHS Unterland unter www.vhs-unterland.de zu finden. Einfach 
nach Stichworten, Programmbereichen oder Ort suchen, den 
Wunschkurs in den Warenkorb legen und Kursplatz buchen. 
Online-Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
bearbeitet.
Hier ein kleiner Vorgeschmack auf Abendveranstaltungen zum 
Semesterstart:
232BS20200 get shorties -  
Lesebühne, literarisch – scharfzüngig – saukomisch
Freitag, 22.09.2023, 20:00h, 1x, 10 €, Abendkasse 12 €
In Kooperation mit dem Kulturverein Oberes Bottwartal
232BS30410 Naturkosmetik DIY
Dienstag, 26.09.2023, 18:00h, 1x, 27 €
Wer lieber im Programmheft blättert und sich dort inspirieren 
lässt, hat nach den Sommerferien die Möglichkeit dazu: Das Pro-
grammheft erscheint dann als Online-Blätterbuch auf www.vhs-
unterland.de, in welchem direkt am Bildschirm geblättert werden 
kann.
Ab dem 06. September 2023 liegen die gedruckten Programm-
hefte wieder zum Mitnehmen vor Ort bereit: im örtlichen Einzel-
handel, in Schreibwarenläden, der Post, den Banken, Sparkassen 
und auf dem Rathaus.
Die Außenstelle der VHS Unterland in Beilstein ist während der 
Sommerferien nicht besetzt. Ab 04. September 2023 ist die Au-
ßenstelle wieder erreichbar. Wir wünschen allen Dozent*innen, 
Teilnehmer*innen und Kooperationspartner*innen schöne Som-
merzeit und erholsame Sommerferien.
Achtung: Im neuen Semester werden die Sprechzeiten diens-
tags an die Öffnungszeiten des Rathauses angepasst. Das heißt, 
das Büro ist dann von 16:00-18:00 Uhr geöffnet.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
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Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Urlaub  
Frau Schlesiger
Gaby Schlesiger ist vom 
31.07. - 11.08.2023 im Urlaub. 
Sie ist ab Montag, 14.08.2023 
wieder erreichbar.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Epheser 5,8b.9)

Freitag, 28. Juli 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 30. Juli 2023 – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche – Prädikant Paul Möhrer
Predigttext: Matthäus 5,13-16 - Opferzweck: Eigene Gemeinde

Montag, 31. Juli 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus

Mittwoch, 2. August 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus.

Freitag, 4. August 2023
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Vorschau:
Sonntag, 6. August 2023 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche
Mesnerdienst: 28.07. - 18.08.2023 Barbara Hartmann, Tel. 3286

Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarrer Siebert hat Urlaub. Vertretung für dringende Angele-
genheiten übernimmt Pfarrer Haag aus Gronau, Tel. 21840.
Sekretärin Gaby Knoefel ist dienstags bis donnerstags von 8.30 
bis 12 Uhr und außerdem dienstags von 14 bis 17 Uhr im Pfarr-
büro zu erreichen.

Ökumenisches Friedensgebet
Das Gebet für den Frieden findet in den Sommerferien nur mitt-
wochs um 18.30 Uhr vor oder im Gemeindehaus statt.
Die Evangelische und die Katholische Kirchengemeinde laden Sie 
herzlich dazu ein.
Eine Vorlage mit Texten und Gesängen ermöglicht es Teilneh-
menden, selbständig ein Lied anzustimmen oder Fürbitten für 
den Frieden zu lesen.

Save the date
Mitarbeiter-Start: Mittwoch, 13. September 2023, 19 Uhr
Mitarbeiter-Advent: Montag, 4. Dezember 2023, 19 Uhr
Alle Mitarbeitenden erhalten eine schriftliche Einladung.

Vorankündigung Erntedankfest
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